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Rülke: Energieunternehmen müssen Hälfte ihrer Gewinne abführen

Nicht verhandelbare Voraussetzung zur Laufzeitverlängerung von Kernkraftwerken - Der Vorsitzende
der FDP/DVP-Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke, begrüßt die Aussage von Ministerpräsident
Mappus, dass es die Verlängerung der Laufzeiten von Kernkraftwerken nicht zum Nulltarif geben wird.

„Ich unterstütze den Kurs des Ministerpräsidenten voll und ganz“, sagte Rülke. Die FDP sei für die
Verlängerung der Laufzeiten, aber die Energieunternehmen müssten die Hälfte ihrer Gewinne für die
Weiterentwicklung der erneuerbaren Energien abführen. „Dies ist eine nicht verhandelbare
Voraussetzung, deshalb erwartet die FDP/DVP-Landtagsfraktion ein Angebot der Energiekonzerne“, sagte
Rülke.


